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Feiern, Erinnern und Weiterkämpfen.
Hoch der 1. Mai!
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seit einigen Wochen ist die neue Bun-
desregierung im Amt. Zweifelsohne 
wird diese Regierungsbildung in die 
österreichische Geschichte einge-
hen. Nachdem die erste Runde der 
Dreiergespräche zwischen ÖVP, SPÖ 
und Neos gescheitert waren, ist es 
zu Verhandlungen zwischen der FPÖ 
und der ÖVP gekommen. Diese Ge-
spräche sind letztlich daran geschei-
tert, dass Herbert Kickl keine Koali-
tion wollte, in Wahrheit nicht einmal 
in die Regierung eintreten wollte, 
denn dies hätte die Übernahme von 
Verantwortung für unser Land be-
deutet und dazu war er schlicht und 
ergreifend nicht bereit. Es ist halt 
immer leichter, zu kritisieren als an-
zupacken.

Dennoch haben allein diese Ver-
handlungen Fakten gesetzt, die jetzt 
einzuhalten sind. Herbert Kickl und 
Christian Stocker haben gegenüber 
der EU-Kommission den Pfad zur 
Budgetsanierung festgelegt. Teile 

davon waren etwa die Streichung des 
Klimabonus, die Erhöhung der Kran-
kenversicherung für Pensionisten 
und die Einhaltung der Ausgaben-
obergrenzen. Nunmehr gilt es diese 
Zusagen auch einzuhalten; der SPÖ 
unter Vizekanzler Andreas Babler ist 
es gelungen, den Kurs der Budget-
sanierung nicht nur durch Ausgaben-
senkungen sicher zu stellen, sondern 
auch durch Beiträge jener, die in den 
letzten Jahren ganz besonders pro-
fitiert haben und das waren die Ban-
ken und die Energiekonzerne. Es ist 
nur gerecht, wenn alle einen Beitrag 
leisten, das nennen wir soziale Ge-
rechtigkeit.

In Summe bewerte ich es als äußerts 
positiv, dass es beim zweiten Versuch 
gelungen ist, eine stabile Regierung 
zu bilden. Unsere neue Bundesregie-
rung deckt die breiten Kreise der Ge-
sellschaft ab. Sie ist eine Regierung 
der politischen Mitte und das ist gut 
so. Es bringt unser Land nicht weiter, 

auf Extreme zu setzen, der politische 
Ausgleich, das Miteinander reden 
und nicht das Hetzen muss im Vor-
dergrund stehen.

Der 1. Mai ist weltweit der Feiertag 
der arbeitenden Menschen. Der 
Kampf um Demokratie, das Wahl-
recht, den 8-Stunden-Tag und die 
Rechte der Arbeiterschaft stehen 
heute immer noch im Vordergrund 
und wenn man sich in der Welt um-
blickt, sieht man mehr denn je, in 
welch hervorragendem Land wir 
leben. Weniger Sudern und mehr 
Stolz auf unser Land, auf unsere Leis-
tungen, die Ärmel aufkrempeln, für-
einander da zu sein, das ist das Re-
zept der Gegenwart und Zukunft.

♥-lichst Ihr/euer Bürgermeister

Andreas Scherwitzl
Vorsitzender der SPÖ Magdalensberg

Liebe Magdalensbergerinnen, 
liebe Magdalensberger,
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Zum Valentinstag fanden sich die Mitglieder der SPÖ Magdalensberg zur alljährlichen Valentinsaktion zusammen. Bei 
den Standorten Nah & Frisch, Billa und Spar bereiteten wir den Menschen mit blumigen Grüßen eine kleine Freude.

Der neue Bildungscampus in Maria 
Rain war Schauplatz des Bezirks-
parteitages der SPÖ Klagenfurt-
Land. Neben den 100 Delegierten 
und 31 Gästen waren Landespar-
teivorsitzender LH Dr. Peter Kaiser, 
LHStv. Dr.in Gaby Schaunig, Landes-
geschäftsführer Andreas Sucher, 
LGF-Stellvertreterin Kerstin Dohr 
und weitere Ehrengäste vor Ort. Wir 
gratulieren dem wiedergewählten 
Bezirksvorsitzenden Ervin Hukarevic 
herzlich zu seinem Vertrauensvotum! 
Besonders freut es uns, dass unsere 
Vizebürgermeisterin Edith Patschei-
der in den Bezirksvorstand gewählt 
wurde – herzliche Gratulation!

Bezirkskonferenz 
der SPÖ Klagenfurt-Land 

Blumengrüße am Valentinstag
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Mitgliederversammlung
der SPÖ Magdalensberg 

Am Donnerstag, dem 27. Februar 
2025, fand die ordentliche Mitglie-
derversammlung der SPÖ Magda-
lensberg statt. Die Veranstaltung bot 
Gelegenheit zum Austausch über ak-
tuelle politische Entwicklungen und 
zur Weichenstellung für die zukünfti-
ge Arbeit der Ortsorganisation.

Besonders erfreulich war der Be-
such des Bezirksparteivorsitzenden 
und Landtagsabgeordneten Ervin 
Hukarevic, der in seinem Grußwort 
die Bedeutung der kommunalen Par-
teiarbeit und das Engagement der 
Funktionärinnen und Funktionäre vor 
Ort hervorhob.

Im Rahmen der Versammlung wurde 
Bürgermeister Andreas Scherwitzl 
erneut zum Ortsparteivorsitzenden 
gewählt. Ihm zur Seite stehen Vize-
bürgermeisterin Edith Patscheider 
sowie Gemeinderat Eduard Otto, die 
als seine Stellvertreter bestätigt wur-
den. 

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war die Ehrung langjähriger 
Mitglieder, die mit ihrer Treue und 
ihrem Einsatz maßgeblich zur Ent-
wicklung und Stabilität der Partei bei-
getragen haben. Hervorzuheben ist 
dabei die Auszeichnung von Altbür-
germeister Gerhard Wedenig, der 
auf eine beeindruckende 60-jährige 
Mitgliedschaft in der SPÖ zurückbli-
cken kann.

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Jubilarinnen und Jubilaren für ihre 
jahrzehntelange Verbundenheit, ihr 
wertvolles Wissen und ihren uner-
müdlichen Einsatz für eine gerechte-
re und solidarischere Gesellschaft.
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Kinderfasching in Ottmanach
Faschingssonntag lud die SPÖ Mag-
dalensberg zum fröhlichen Kinder-
fasching in den Gasthof Jordan ein. 
Wir freuen uns sehr, dass so viele 
große und kleine Faschingsbegeis-
terte unserer Einladung gefolgt sind 
und gemeinsam mit uns gefeiert ha-
ben! Ein herzliches Dankeschön geht 
an unsere Gemeinderätin Kerstin Er-

lenkamp und das engagierte Team 
unserer Fraktion, die mit viel Einsatz 
dieses bunte Fest auf die Beine ge-
stellt haben. 

Die zahlreichen Besucher:innen durf-
ten sich über einen unterhaltsamen 
Nachmittag mit Musik, Spielen und 
Überraschungen freuen. Für unsere 

kleinen Gäste gab es neben einem 
liebevoll vorbereiteten Geschenk 
auch köstliche Faschingskrapfen.

Wir blicken schon jetzt mit Vorfreude 
dem nächsten Kinderfasching entge-
gen und bedanken uns bei allen, die 
diesen Tag so besonders gemacht 
haben!

DER 1. MAI!
FEIERN, ERINNERN & WEITERKÄMPFEN

HOCH
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KÄRNTNER FAMILIENKARTE

Viele Vorteile für die  
Kärntner Familien!
Seit 2017 gibt es die Kärntner Fami-
lienkarte. Um Familien stetig zu ent-
lasten und das Gemeinschaftserleb-
nis zu fördern, wird das Angebot 
massiv ausgebaut, unter anderem 
durch Kooperationen mit der Kärn-
ten Card, Gratis-Familienskitage, 
Feriencamps, Familienfeste und Gut-
scheinhefte. 

Kooperation mit der Kärnten Card
Seit 2020 gibt es Ermäßigungen auf 
die Kärnten Card. 2025 wurden im 
Aktionszeitraum über 60.000 ver-
billigte Kärnten Cards verkauft. Der 
Preis für Kinder (Jahrgänge 2010–
2018) lag bei nur 5 Euro. Durch diese 
und weitere Aktionen stieg die Zahl 
der Familienkarten-Besitzer:innen 
auf über 80.000. 

Winter- und Sommer- 
Vergünstigungen
Im Winter 2024/25 gab es vier kos-
tenlose Skitage auf Kärntner Bergen 
und einen Gratis-Familien-Erlebnis-
tag im Schnee. Mehr als 6.000 Fa-
milien nahmen teil. Das Winter-Gut-
scheinheft mit Einsparungen von bis 
zu 1.000 Euro pro Familie war eben-
falls ein großer Erfolg.
Auch im Sommer 2025 wird es wieder 
kostenlose Eintritte in Strandbäder 
und Ermäßigungen für Radfahr-Aus-
rüstung geben.

Feriencamps & Familienfeste
Mit der Familienkarte gibt es auch 
in diesem Jahr ermäßigte Ferien-
camps für Kinder und Jugendliche. 
2025 stehen 420 Betreuungsplätze 
zur Verfügung. Die beliebten Fami-
lienfeste bieten kostenlosen Eintritt 
zu Events wie den Ritterspielen auf 

Burg Sommeregg oder dem Natio-
nalpark-Familienfest in Mallnitz, in-
klusive Gratis-Anreise mit der ÖBB.

Kostenlose Nachhilfe & 
weitere Vorteile
Seit 2018 bietet das Land Kärnten 
in Kooperation mit den Volkshoch-
schulen kostenlose Nachhilfe für 
Schüler:innen bis zur 9. Schulstufe an 
– mittlerweile sogar 20 statt 10 Stun-
den. Familienkarten-Besitzer:innen 
profitieren zudem von zahlreichen 
Rabatten im Handel, Freizeit- und 

Dienstleistungsbereich sowie regel-
mäßigen Gewinnspielen.

Die Familienkarte wird digitalisiert 
und in Zukunft als App verfügbar 
sein, um die Nutzung noch einfacher 
zu machen. 

 „UNSER ZIEL IST ES, KÄRNTEN  
 ZUM FAMILIENFREUNDLICHSTEN  
 BUNDESLAND EUROPAS ZU  
 MACHEN“, 
so Landesrätin Sara Schaar.

Kärntner Familienkarte –
Eine Erfolgsgeschichte

Foto: LPD Kärnten/Augstein Medien

Foto: 
H

elge B
auer
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EXKLUSIV AUS DEM PARLAMENT

Mit SPÖ-Klubobmann Philip Kucher 
war bis zum Schluss ein Kärntner 
hautnah in die Verhandlungen ein-
gebunden. Der 43-Jährige Klagen-
furter hat den Moment erlebt, als 
Karl Nehammer den Raum betrat, um 
das Aus der ersten Verhandlungen zu 
verkünden und war entscheidend in-
volviert, als beim erfolgreichen zwei-
ten Anlauf der Verhandlungen der 
Durchbruch gelang.

Nach Herbert Kickls Scheitern an der 
Regierungsbildung, gab es für Öster-
reich nur noch zwei Optionen: Neu-
wahlen samt Stillstand, Hick-Hack 
und Chaos, oder eine Regierung, die 
bereit ist, Österreich an oberste Stel-
le zu setzen und für Stabilität sorgt.

Es sei letztlich Personen wie Philip 
Kucher zu verdanken, dass eine Eini-
gung gelungen ist, sind sich die aller-
meisten Teilnehmer einig. Der „große 
Verbinder aus Kärnten“, zollen ihm 
selbst Verhandlungsgegenüber von 
ÖVP und NEOS Respekt. Zwar habe 
Kucher in der Sache „hart und hartnä-
ckig“ verhandelt und oft „Sitzfleisch 
bis spät nach Mitternacht“ bewiesen, 
aber „so richtig bös‘ sein kann man 

dem Kucher einfach nicht“, resümiert 
ein Chef-Verhandler schmunzelnd.

„Einfach Philip“ will der Klubobmann 
genannt werden, verrät er uns im Ge-
spräch. Er wechsle „immer und mit je-
dem“, so schnell es ihm gelingt, zum 
„persönlichen, aber wertschätzen-
den Du“. Als Klubobmann in der Re-
gierung ist sein Job in Zukunft auch: 

dort Lösungen finden, wo andere 
keinen Weg mehr gesehen haben. 
Klingt wie zugeschnitten auf Philip, 
den „Verbinder“? Darauf angespro-
chen erklärt er uns: 

 „WO EIN WILLE, DA EIN WEG.  
 MIT DIESEM STÄNDIGEN GEGEN-  
 EINANDER IN DER POLITIK  
 KONNTE ICH NOCH NIE VIEL  
 ANFANGEN.“ 

Gut Ding braucht bekanntlich Weile. Bei dieser Regierungsbildung war selbst  
für äußerst geduldige Personen etwas zu viel Weile dabei. Immerhin: Österreich 

hat wieder eine Bundesregierung. Nach über sieben Jahren beendet die SPÖ  
damit die längste Oppositionsphase ihrer Geschichte.

Philip Kucher 
„Der Verbinder“  
aus Kärnten

Mit Philip Kucher war bis zum Verhandlungsdurchbruch 
ein Kärntner ganz vorne mit dabei



DONNERSTAG, 1. MAI 2025
AB 12:00 UHR

SPORTPLATZ LASSENDORF

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung! Foto: stock.adobe.com - thongsee

1. MAI FEIER

Festrede: Bgm. 3. LT-Präs. Andreas Scherwitzl
Hüpfburg  Schätzspiel  Kinderschminken  

Auftanz der LJ Magdalensberg
Auf euren zahlreichen Besuch freut sich  

das Team der SPÖ Magdalensberg!

KULINARIK:SPANFERKEL,HAUSGEMACHTETORTEN &KUCHEN

MAGDALENSBERG


